
Die Karl-Marx-Straße ist das belebte Zentrum von Nord-
Neukölln, bietet aber im Moment nur wenig Raum für 
Aktion, Aufenthalt und Begegnung. Außerdem leidet 
die Attraktivität der Geschäftsstraße unter dem starken 
Autoverkehr.

Um das zu ändern, wird im Rahmen der [Aktion! Karl-
Marx-Straße] die Karl-Marx-Straße zwischen der Lahn-
straße im Süden und dem Hermannplatz im Norden 
schrittweise umgebaut. Der Platz der Stadt Hof liegt mit-
ten im Zentrum der Karl-Marx-Straße. Seine Neugestal-
tung ist damit ein zentraler Baustein zur Entwicklung des 
Neuköllner Geschäfts-, Verwaltungs- und Kulturzent-
rums.

Mit der Umgestaltung des Platzes werden die Ziele der 
[Aktion! Karl-Marx-Straße] umgesetzt, die gemeinsam 
mit den Akteuren im Leitbild »jung, bunt, erfolgreich – 
Handeln, Begegnen, Erleben – Interessen bündeln! Platz 
schaffen! Vielfalt stärken!« zusammengefasst wurden. 
Bei der Entwicklung des neuen Platzes der Stadt Hof sind 
die Wünsche der Neuköllner an ihren Platz direkt einge-
flossen und sie konnten unmittelbar an der Gestaltung 
des Platzes mitwirken.

UMBAU UND  
NEUGESTALTUNG – 
PLATZ  
DER STADT HOF

Warum wird der Platz der Stadt Hof umgebaut?



WO BEKOMME ICH WEITERE INFORMATIONEN?

> in der monatlichen Baustelleninfo
– per E-Mail, bestellbar unter cm@aktion-kms.de
– im Internet, www.Aktion-KMS.de/Projekte/#Platz-der-Stadt-Hof
– in den U-Bahnhöfen Rathaus Neukölln und Karl-Marx-Straße

> für alle Fragen, Anregungen und Probleme rund um  
die Baustelle:
Citymanagement der [Aktion! Karl-Marx-Straße]
Philip Gehrke
Tel. 030. 22 19 72 93 | Fax 030. 22 19 72 95
E-Mail: cm@aktion-kms.de
www.Aktion-KMS.de/Projekte/#Platz-der-Stadt-Hof

> für Informationen zum Aktiven Zentrum und Sanierungs­
gebiet Karl-Marx-Straße: 
BSG | Projektsteuerer im Aktiven Zentrum Karl-Marx-Straße
Horst Evertz | Alexander Matthes
Tel. 030. 6859 8771
E-Mail: kms@bsgmbh.com
Stadtentwicklungsamt I Dirk Faulenbach
Tel. 030. 90239. 2153
E-Mail: stadtplanung@bezirksamt-neukoelln.de

> für weitere Informationen zu den Baumaßnahmen:
Bezirksamt Neukölln | Tiefbauamt
Fabrice Rouart
Tel. 030.90239. 3585
E-Mail: fabrice.rouart@bezirksamt-neukoelln.de
Bezirksamt Neukölln | Stadtentwicklungsamt
Andreas Wiesner
Tel. 030. 90239. 2714
E-Mail: andreas.wiesner@bezirksamt-neukoelln.de

Ein Projekt im Rahmen der [Aktion! Karl-Marx-Straße], in der 
die Akteure der Karl-Marx-Straße gemeinsam die Zukunft des 
Neuköllner Geschäfts-, Verwaltungs- und Kulturzentrums ge-
stalten. Auf Initiative des Bezirksamtes Neukölln von Berlin. 
> www.Aktion-KMS.de

Die Bevölkerung wurde umfangreich in die Planungs-, 
Gestaltungs- und Entscheidungsprozesse zum Um-
bau des Platzes der Stadt Hof einbezogen, damit der 
neue Platz ein Platz der Neuköllner wird, mit dem sie 
sich identifizieren können und der ihnen bietet, was sie 
sich wünschen. Daher rückte der Platz während der 
Planungsphase durch Akteure der [Aktion! Karl-Marx-
Straße] in den Mittelpunkt des öffentlichen Interes-
ses. Um den am Gestaltungswettbewerb teilnehmenden 
Büros zu zeigen, wie das Leben auf dem Platz sein kann 
und was von den Neuköllnern gewünscht wird, fanden 
Umfragen, Kunstaktionen und Schülerworkshops zur 
Umgestaltung des Platzes der Stadt Hof statt, deren 
Ergebnisse den Planern zur Kenntnis gegeben wurden. 
Noch vor der Jury zum Wettbewerbsentscheid hatten die 
Neuköllner Gelegenheit ihre Anregungen und Meinung 
auf einer Bürgerversammlung mitzuteilen. 

Im Siegerentwurf des Wettbewerbs von el:ch Land-
schaftsarchitekten und der Künstlerin Kaabi Linke wer-
den nun die Anteile der unterschiedlichen Herkünfte der 
Neuköllner als Abbild der Vielfalt und damit der beson-
deren Stärke Neuköllns im neuen Pflaster repräsentiert. 

Wie wurde der neue Platz geplant?

Der Platz wird umfassend erneuert und nach Süden bis 
zur Richardstraße erweitert. Dadurch entsteht eine groß-
zügige Platzfläche, die vielfältig nutzbar ist und sowohl 
zum Verweilen einlädt, als auch Veranstaltungen ermög-
licht. In Höhe der Richardstraße entsteht ein neues Bistro 
mit Außenbewirtung sowie öffentlicher Toilette. Zahl-
reiche Sitzmöbel werden auf dem Platz verteilt. Die alte 
Platane bleibt selbstverständlich erhalten und wird durch 
zehn weitere Bäume ergänzt.

Im Pflaster des neuen Platzes werden die Einwohner 
Neuköllns aus über 160 Ländern durch acht Steinsorten 
symbolisiert, die für acht Weltregionen stehen (Deutsch-
land, Naher/Mittlerer Osten, Osteuropa, Westeuropa, 
Ungeklärte Herkunft, Afrika, Ferner Osten und Ameri-
ka). Das Besondere: Im Zuge der Workshops „meinstein“ 
haben Neuköllner mit jeder ihrer Aussagen zum Zusam-
menleben in Neukölln die Anordnung der Steine auf dem 
Platz verändert. So ist aus reiner Statistik ein Neukölln-
Gefühl geworden, das sich im „demographischen Mosaik“ 
des Platzes ablesen lässt. 

Wie wird der neue Platz einmal aussehen?

Titelbild meinstein © Roos Versteeg
Perspektive © el:ch Landschaftarchitekten

… und welche Einschränkungen gibt es?

Die Bauarbeiten beginnen mit dem ersten Spatenstich 
am 17. August 2012 und werden voraussichtlich bis Ende 
2013 abgeschlossen. In diesem Zeitraum wird der Platz 
vollständig abgesperrt sein. Die Richardstraße und die 
Ganghoferstraße werden zeitweise als Sackgassen am 
Platz enden. Die Einbahnstraßenregelung der Richard-
straße wird hierzu aufgehoben. Zudem wird die Einfahrt 
in die Ganghoferstraße von der Karl-Marx-Straße für den 
Autoverkehr geschlossen. Nach dem Umbau wird die-
ser Abschnitt ein Teil des neuen Platzes sein. Der Zugang 
zu den Geschäften, den Banken und sonstigen Einrich-
tungen bleibt während der gesamten Baumaßnahme ge-
währleistet.

Um die Unannehmlichkeiten während der Baumaßnah-
me so gering wie möglich zu halten, hat der Bezirk Neu-
kölln ein Baustellenmanagement eingerichtet, an das Sie 
sich mit allen Fragen zum Baustellenablauf gerne wen-
den können:  

Citymanagement der [Aktion! Karl-Marx-Straße],  
Philip Gehrke | Richardstraße 5 | 12043 Berlin 
Tel. 030/22 19 72 93 | Fax 030/22 19 72 95,  
Mail: cm@aktion-kms.de.

Wie lange dauert der Umbau? …


